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Land eingeführt wordon und in oinom jeden Danienmodengc-

scliäft zu sehen sind. Die Herlnt- und Wintcrnuxh' scheint

nämlich wieder in stcirl-cem Masse diese traurigen Trophäen

zu bevorzugen.

Man hatte geiioITt, dass die gegenwärtigen \'i'i-hält-

nisse hier eine Besserung l)ringeii wüi'dcn und sich (hirin,

wie in vielem anderen, getäuscht.

Von Basel erhielten wir die Mitteilung, (Uiss dort

,,l)ain(Mi"-Hüte mit Garnituren aus Stieglitzköi)fen- und

Flügeln zum Verkauf ausgestellt seien. Hoffen wir, dass

das in Aussicht gestellte Einschreiten g(!gen diesen Uid"ug

von Erfolg gewesen sei und dass wii- noch Näheres darül)i'i'

erfahren.

Jedenfalls wird man innner wieder in dieser xVnge-

Icgenheit Stellung nehmen müssen.
^4//^ /y,.^.<.

CHRONIK - eHRONIQUE;.

Wir bitten iiii»«erc Milglieiler und li«scr, iiiii>« ibre Bcob-
aebtiiii^eii floissiK ciii»«(>iMleu zu wollen. Alle«« wir«l ^eeiiJ^ncCe

Verwendung fiuiien.

Wanderfalke, 22, Falco puregriiuis Biiiss. Am 1. Septemljer in Hnii;.- bei

Biel beobachtet. W. Rosselet.

Baumfalke, 23, Falco SLil)buteo L. Am 28. Sej)tembei- ein Lcrcbenlalkc l)ci

liclsljerj^-. W. Rossclcl.

Turmfalke, 26, Cen-Iineis tiimuiu-ulus L. iMiUe September melircre Tage
liinteieinander 5 StücU (9) stets beisammen. W. Ro.sselet, Renan.

Rauhfusskauz, 40, Nyclale Tenginalmi Gm. Alte.s (j'' am 2ö. August in Nods
leidend erbeutet. W. Rosselet.

Waldkauz, 41, Syrnium nkuio L. .\m Abend des 15. September 101(5 ertönt

(Kt Ruf dieses Vogels aus allen Richtungen (Ijci Renan). Der erste Nacht-

l'rost dieses .)aln-es. W. Rosselet.

— Hörte den Ruf des Waldkauzes Vdii Mitte bis Ende Oktober 1J)15 fast

allabendlich liei Sinneriiigen und am Dentenberg «Bern). J. Luginbühl.

Grünspecht, 51, Gecinus viridis L. Anfangs Oktober starker Durchzug bei

R'eiiau. \V. Rosselet.

Kuckuck, 54, Cuculus canoius I,. Am 27. August ti'ieb sich am Hagne<-kkanal

ein Kuckuck umher. H. Miihleniann.

— 23. September.. Einen Jungen Kuckuf!\ von Houdry (Ivanion Neuenburg
erhalten. \V. Rosselet.
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Wiedehopf. 58. Upupa epops L. Atn 21. Au.^ust 1916 hei Renan (Berner Jura)

auf dem Berg, am '22. und l'3. August andere Exemplare l»ei St. Imier.

\\'. Rosselet.

— Am 19. Augusl 15)15 ein Stück liei Nessell)anl\ (Bern) l)eül>aclitet.

,1. Luginliülil.

Die Herijsi/.ugdaien 1915 und 191(i stiimnen demnacli zieuilicli genau

ültcrein. (Red.)

Eisvogel, 5.5. .Mcedo i.spida [,. Am 11. .Iiili I. ,1. teilte mir ein Herr llulter. in

Ziiricli. mit, dass er aul" dem »See am Bernliardinpas.s, L!06H m., einen nocli

nicht viillig llüggcn Eisvogel getroli'en lialjc. Das Tier ist dann nach

Mitteilung vini Herrn Stoliel daselbst eingegangen. Das dürfte wohl einer

der höchsten bis Jetzt beobachteten Standorte dieses farbcuprächtigen

Vogels sein. Dr. K. Bretsciicr.

— Am 6. Septeml)er VMö in der Müusingen-Au (Bernl 2 l'^xcmplare gleich-

zeitig gesehen. J. Euginbühl.

Nachtschwalbe, .59. Caprimulgus europaeus L. Am 13. Scptend)er konnte ich

im Hünibach bei Thun während einer Viertelstunde dem Fluge dieses

Dämmeruiigsvogels zusehen. Alfred Acschbacher.

— Am _'«. Septemiier wurde lici Eerrenberg (BoUigcn l)ei Bern) mit Sicher-

heit eine Nacht.schwallie beobachtet. ,). I>uginbühl.

Alpensegler, 61, r._v|iselus melba L. Am 27. August hörte ich abends in Biel das

Geschrei der Alpensegler liei ihren Nistplätzcn unter einem Hau.sdache am
Ringiilatz. Karl Daut.

Stadtschwalbe, t)^, Chclidon urbica L. Am 27. September bei trüber Witterung

und starkem Wind zielit in zirka 200 Meter Höhe ein ziemlich bedeuten-

der Zug das St. hnmertal hinauf. W. Rosselet.

Schwarzrückiger Fliegenschnäpper, 66, Muscicapa nigra Briss. Am 7. September

l)ci Renan in der Niihc einer Quelle zirka 20 Stück. W. Rosselet.

Grauer Fliegenschnäpper, 68, Butalis grisola, I,. Bei Renan bei v(jrgenannten

'rrauerlliegenschnäppern 2 Stück. W. Rosselet.

— 17. September. Im Botanischen (4arten Bern noch 2 anwesend, die sich

auf den Tannengipfeln zanken. Kail Daut.

Raubwürger, 70, Lanius excubitor L. Am 4. (Oktober bei Renan.

W. Ros.seIet.

Misteldrossel, 1^, Turdus viscivorus L. 31. August, im Aarl)ergerwald etwa

20 Stück. H. Mühleniann.

Rotkehlchen, 83, Erithacus rubecula L. Am 27. September niuss ein starker

Zug der Rotkehlchen stattgefunden haben. Man bringt mir verschiedene

vei'unglückte Stücke aus dem Dorf Renan. Sie scheinen mir etwas

.^rc'is.ser zu sein als die hiesigen. W. Rosselet.

Blaukehlchen, 86, ('yanecula suecica L. Am 29. September zum ersten Mal

bei Renan ein solches beobachtet und zwar in meinem Garten.

W. Rosselet.

Hausrotschwanz, 88. Am 22. Oktol)er (nach dem Schneefall) bei Bern noch

einige gesehen. Alb. Hess.

Braunkehliger Wiesenschmätzer, 89, Pratincola rubetra L. 22. September, zwi-

schen Renan und Sonviliei' zirka 30 Stück auf Korbblütern.

W. Ro.ssvlot.
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Grauer Steinschmätzer, 91, Saxicola oenantlie L. Am 27. August bei Renan

1 (j , am 1. September bei Russwil (Berner Seeland) und bei Soncebo/

(Berner Jura). NV. Ros,selet.

Bluthänfling, 176, Cannabina linota (iM. Am 21. Oktober trat leb auf dem

Sinncrinyen-Moos einen Flug von 40—00 Stück. .1. Luginbübl.

Berghänfling, 177, Cannabina fiavirostris L. Am 22. Oktober bei der Neu-

brücke l)ei Bern einen Flug von 50—70 Stück. Alb. Hess.

Star, 185, Sturnus vulgaris L. Kleinere Trupps am 9. August i'ifters am Rande

des Grossen Mooses /wisclien Kallnacb und Galmiz ; eine grosse Gesell-

scbaf't (zirka 50—80) bei Witzwil. 20 Augast drei Trupps bei Leuzigen.

abends ein Schwärm. 27 August 2 einzelne Stare bei Kallnacli. 1. Sep-

tember, ein kleiner Trufip abends C'/i' Uhr Ausserberg (Fi'ieswil).

H. Mühlemann.

Ringeltaube, 198, Columba palumbus L. Sehr zahlreich von Anlang bis um

den 20. Oktober 1915 im Aeschiholz bei Ferenberg (Bolligen bei Bern)

und in den höheren Gegenden der Gemeinde Vechigen, Flüge von 50 bis

100 Stück. J- Luginbübl.

Auerhuhn, 204, Tetrao urogallus L. Am 19. Oktober beobachtete ich am

Baiitiger (bei Bern) eine Auerhenne. J. Luginbübl.

Waldschnepfe, 212, Scolopax ru.sticola L. Am 29. September wurde eine in

Les Bayards (Kanton Neuenburg) geschossen. Am 5. Oktober erlegte ich

eine auf dem Berg bei Renan. W. Rosselet.

Punktierter Wasserläufer, 230, Totanus odiropus L. Am 28. August bei Renan

an der La Suze unter vier Maleix beobachtet. Dieses war schon letztes

Jahr an der gleichen Stelle dey Fall. W. Rosselet.

Kiebitz, 247, Vanellus cri.status M. & W. Am 23. Septeml)er von Areuse (Kt.

Neuenburg) erhalten. W. Rosselet.

Grauer Reiher, 270, Ardea cinerea L. In der Telli-Aarau öfters Fischreiher

beobachtet; am 7. August flog einer westwärts ab, am 11. August kamen

zwei zurück. Frau Frey-Amsler.

Weisser Storch, 278, Ciconia alba Willugby. Am 2. September rastete ein

Storch auf einem Hausdache bei Herzogenbuchsee, Fr Aebi.

Stockente. 293, Anas boschas L. Nachdem im Laufe des Sommers lOlS im

Bühlmoos bei Vechigen (Bern) Jungenten beobaclitet wurden, fanden sie

sich Anfangs September noch ziemlich zahlreich daselbst vor.

J. Luginbübl.

Lachmöwe, 334, Larus ridibundus L. x\m 13. August auf dem 4'hunersee zwi-

schen Oberhüfen und Gunten 16 Lachmöwen. Alb. Hess.

— Am 27. August etwa 12 Lachmöwen bei den Quaianlagen auf dem Bieler-

see bei Biel. '^="' 1^'^'"-

Haubentaucher, 352, Podiceps crislatus L. Seit Anfang Juni im Teiche in der

Runllühmatte öfters gesehen. C'l'»'- Holstetter.

Der Aufenthalt des Haubentauchers im Kerne des bernisi-hen Kmnien-

tales (zirka 635 m. ü. M.) ist bemerkenswert. (Red.)

— 10. August. Zum ersten Male habe ich auf dem Thunersee beim Schoren

(Dürrenast) im Schilfgebiete ein Paai- Haubentaucher mit 2 Jungen beob-

achtet. Ich wurde durch das Fiepen der letzteren und das eigentümliche

Rufen der Alten auf diese Vögel aufmerksam gemacht. Sie waren nicht
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besonders scheu, so dass icli bis auf 20 Meter mit deni Schiffchen lieran-

riidci'ii l<oiinte. W. Volz.

Rothalsiger Steissfuss, 853, Podiceps griseigeiia Bouu. Am 80. September

ein junges (j' vom Les Brene(s-See erhalten. W. Rosselet.

Vom Grossen St. Bernhard.

Am 27. Se|itember 191(! wurden duifli die Münpho des Hospit/es zwei

junge Schwalben tot aufgefunden: I Rauch- und I Mehlschwalöe ; ferner I

Mornell-Regenfeifer, 250, Eudromias morinellus L. W. Rosselet.

Am 21. Cditober wurde ein Zwergsteissfuss, 8r)6, Podiceps fhiviatilis Briss

auf dem See des Grossen St. Bernhard erbeutet. \\\ Hos.selet.
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Kleinere Mitteilungen.

Communications diverses.

EDE

Rigonartigo Niststelle, hn Sommer 1916 legte ein Pärchen des

(irai/rn Fli('<jcnf('in(/('fs sein Nest im Topf (auf der T'-rde) eines als Ampel
aufgehängten Nelkenstockes auf der Laube unserer Wohnung in Grosshüch-

stetten an. Das Begiessen erfolgte nur noch in den Unterteller. Die Alten

Hessen sich nicht stören, obschon sie immer sciieu Idieben. Die drei Jungen

kamen glücklich aus. Frirda Jüt:l.

Liizeriiisclier kaiitoiialer Tler.scliutzroi'eiii. Dem Berichte

iilier die Feier des öOjälnigen Bestehens und die oidentliche .lahicsversmnm-

lung. welciie am 8. ( )ktober in Sempach stattfanden (s. Ln/.erncr Tagblall".

Nr. 2-18) entnehmen wir folgendes:

„l'iS fand sich eine recht ansehnliche Zahl von Tier.schut/.fi-eunden und

Freundiimen ein. denen schon vor Beginn der Verhandlungen die allerlüm-

liche Ralsstube mit ihren hübschen Glasfenstern, Waffentrophäen, alten Fahnen

und Schlachtbildern und vor allem die überaus sehenswerte Sammlung un-

serer einheimischen Vögel des bekannten Sempacher Ornithologen Herrn

Alfred Schifteili-Röösli eine willkommene Augenweide bot.

Gro.s.ser Aufmerksamkeit und reich.sten Beifalls erfreute sich sodann

das Referat des sachkundigen Herrn Alfred Sc/iiffci/i-Tinns/i ül)er das ihm

geläutige Thema „Vogelschutz'', das uns mit unserer einheimischen Vogelwelt,

ihren verschiedenen Gattungen und Nahrungsbedürfnissen als Vertilger alles

schädlichen Ungeziefers, von hisekten, Würmern, Schnecken, Mäusen betraut

machte und interessanteste Einblicke in ihre so überaus nutzl)ringende Mit-

hilfe des Landwirts gewährte, dabei als Kenner empfehlend, was wir alles

zum S(diutze dieser niedlichen beliederten Freunde der Lüfte, dieser treuesten.

unermüdlichen Mitarbeiter in Acker, Feld, Garten und Obsttlur tun sollen und

können."

Wir gratulieren unserem rührigen Vorstandsmitgliede zu seinem wohl-

verdienten Erfolge. 1).

Soii«lerl»ares Ciebaiireii einer Taiiiiemiieise. Ueiier dasVerhallen

dt'i' Vögel inmitten des ärgsten Trommelfeuers ist diese letzten Jahre viel berii-htet

worden. Nicht ohne Interesse ist aber das Verhalten einer Tanuenmeise, von


